




TOP 1.) Haushaltsvoranschlag 2021 mit 
a) Mittelfristigem Finanzplan 2021 – 2025 
b) Dienstpostenplan 2021 

Beratung und Beschlussfassung 
 
 
Vor Behandlung des Haushaltsvoranschlages wird vom Schriftführer den GR Mitgliedern 
eine Übersicht über die neue VRV 2015 und die daraus resultierende Neugestaltung des 
Voranschlages in Erinnerung gerufen. 
 
Der Vorsitzende legt sodann dem Gemeinderat den Entwurf des Voranschlages für das 
Finanzjahr 2021 zur Beratung und Beschlussfassung vor.  
Der Entwurf des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2021 wird vom Schriftführer mit 
entsprechenden Erläuterungen wie folgt vorgetragen: 
 
 
Vorbericht zum Voranschlag 2021 gemäß § 10 OÖ. Gemeindehaushaltsordnung: 
Die Entwicklung der liquiden Mittel, die Zahlungsmittelreserven, das Ergebnis der laufenden 
Geschäftstätigkeit, der Ergebnishaushalt sowie die weiteren Inhalte des Vorberichtes werden 
den GR Mitgliedern zur Kenntnis gebracht.  Das Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit 
weist einen Abgang in Höhe von € 402.500,-- aus, welcher durch Mittel aus dem 
Kassenkredit abgedeckt werden soll.  Auf Grund der vorliegenden Zahlen wird ein 
nachhaltiges Haushaltsgleichgewicht nicht  erreicht, da im Ergebnishaushalt das 
Nettoergebnis mittelfristig (fünf Jahre) nicht ausgeglichen ist. 
 
 
Die Hebesätze der Gemeindesteuern für das Finanzjahr 2020 wurden vom Gemeinderat in 
der Sitzung am 15.12.2020 beschlossen. 
Der Voranschlag für das Finanzjahr 2021 wird vom Schriftführer  an Hand des 
Detailnachweises für den Ergebnis- und Finanzierungsvorschlag unter Hinweis auf den 
Abschnitt Kindergärten und  die Zahlungen an den SHV und der Krankenanstaltenbeiträge  
zur Kenntnis gebracht.  Auf die 2021 geplante Investitionstätigkeit wird hingewiesen. 
 
In der Folge wird dem Gemeinderat der Schuldennachweis  zur Kenntnis gebracht. Der 
Schuldenstand der Gemeinde Zell an der Pram wird im Finanzjahr 2021 von  € 2.777.900,-- 
auf   € 2.648.500,--  am Ende des Finanzjahres 2021 sinken. 
 
 
 
 

mittelfristiger Finanzplan  2021 - 2025 
 

Der Schriftführer erläutert dem Gemeinderat den erstellten mittelfristigen Finanzplan für die 
Jahre 2021 - 2025 in seinen Einzelheiten. Es werden sowohl der Nachweis der 
Investitionstätigkeit  als auch die MFP Ergebnis- und Finanzierungshaushalte behandelt.  
 
Die Prioritätenreihung der Vorhaben im mittelfristigen Finanzplan wird folgendermaßen 
festgesetzt: 
 
1.) Güterweg Brandesleiten 
2.) Straßenbauten Siedlungsstraßen 
3.) Wasserversorgungsanlagen 
4.) Abwasserbeseitigungsanlagen 
 
 
 



VzBgm. Alois Ziegler  stellt den Antrag, dem vorgetragenen Voranschlag für das Finanzjahr 
2021 sowie dem mittelfristigem Finanzplan für die Jahre 2021 bis 2025 die Genehmigung zu 
erteilen. 
 
 Der Bürgermeister lässt über den Antrag von VzBgm. Ziegler mit Handzeichen abstimmen 
und stellt die einstimmige Annahme fest. 
 
 
 
b) Dienstpostenplan 2021 
 
Hinsichtlich des  Dienstpostenplanes für das Finanzjahr 2021 wird vom Schriftführer  darauf 
verwiesen, dass dieser letztmals vom Gemeinderat mit Wirkung vom 01.09.2020 geändert 
wurde. Im Jahr 2021 sind keine Änderungen geplant. 
 
VzBgm. Alois Ziegler stellt den Antrag, dem vorliegenden Entwurf des Dienstpostenplanes 
für das Finanzjahr 2021 die Genehmigung zu erteilen. Der Bürgermeister lässt über diesen 
Antrag mit Handzeichen abstimmen. Das Ergebnis zeigt die einstimmige Annahme. 
 
 
 
 
 
TOP 2.) Kassenkredit 2021, Vergabe 
 
 
Der mit der Raiba Region Schärding bestehende Vertrag betreffend Kassenkredit läuft am 
31.01.2021 aus. Der Bürgermeister bringt den GR Mitgliedern die eingeholten Angebote der 
Raiba Region Schärding (Aufschlag 0,64 % auf 3-M-Euribor) und Sparkasse Oberösterreich 
(Aufschlag 0,22 % auf 3, 6 und 12-M-Euribor) zur Kenntnis.  
 
Der Bürgermeister empfiehlt, mit  der Sparkasse Oberösterreich entsprechend dem 
vorliegenden Angebot einen Kassenkredit über € 800.000,-- zu vereinbaren. 
 
GV Karl Haferl erkundigt sich nach der beabsichtigten Euribor-Variante und der 
vorgesehenen Laufzeit des Kassenkredites. 
 
GR Anton Weilhartner stellt den Antrag,  das Angebot über einen Kassenkredit in Höhe von 
€ 800.000,-- , Laufzeit  01.01.2021 bis 31.12.2021,  mit einem Zinssatz von derzeit 0,22 % 
( Variante 12-MonatsEuribor) abzuschließen. 
Der Bürgermeister lässt über diesen Antrag mit Handzeichen abstimmen und stellt die 
einstimmige Annahme fest. 
 
 
 
 
TOP 3.) Wegumlegung Bauschmid,  
              Durchführung gem. §§ 15 ff LiegTG, GZ 3230b/21  v. 07.01.2021 
 
 
Der Bürgermeister erläutert den GR Mitgliedern den vorliegenden Sachverhalt. Demnach hat 
Hr. Gerhard Bauschmid irrtümlich eine Gartenmauer bzw. eine Hecke teilweise auf dem    
öffentlichen Gut errichtet. Damit dieser Bau nicht abgerissen werden muss, kauft Hr. 
Bauschmid für das öffentliche Gut von seinem Grundnachbarn Flächen im Ausmaß des 
bebauten öffentlichen Gutes an, um die bestehende Breite des öffentlichen Gutes 
wiederherzustellen. 



Für die Durchführung gem. §§ 15 ff LiegTG legt der Bürgermeister dem Gemeinderat die 
Vermessungsurkunde des Dipl.Ing. Josef Reifeltshammer vom 07.01.2021, 3230b/21, vor 
und erläutert diese an Hand der ausgewiesenen Teilflächen. 
GV Johannes Schmiedleitner stellt den Antrag, dem vorliegenden Teilungsplan des DI Josef 
Reifeltshammer  unter der Bedingung, dass beim Zuwachs des öffentlichen Gutes der 
Bewuchs entfernt wird, die Genehmigung zu erteilen und das Verfahren gem. §§ 15 ff 
LiegTG durchzuführen.  
Der Bürgermeister lässt über den Antrag von GV Johannes Schmiedleitner mit Handzeichen 
abstimmen und stellt die einstimmige Annahme fest. 
 
 
 
 
 
TOP 4.) ISG Wohnung Nr. 4 – Am Wassen Süd 17; 
              Wohnungsvergabe 
 
 
 
  Da für diese Wohnung keine Wohnungswerber aufliegen wird der Tagesordnungspunkt 
vom Bürgermeister abgesetzt. 
 
 
 
 
TOP 5.) ISG Wohnung Nr. 11 – Hofmark 16; 
              Wohnungsvergabe 
 
 
 
Die ISG hat mit Schreiben vom 02.12.2020 mitgeteilt, dass Frau Maria Fehringer die 
Wohnung Nr.11 im Wohnhaus Hofmark 16 per 28.02.2020 gekündigt hat. 
Der Bürgermeister verweist auf die vorliegende Wohnungswerberliste und weist auf die 
Dringlichkeit des Wohnbedarfes von Fr. Edith Rauchdobler hin.  
GV Elisabeth Hellwagner gibt als Obfrau des Familienausschusses eine Stellungnahme 
hinsichtlich der vorliegenden Wohnungswerber ab. Sie stellt den Antrag, die Wohnung Nr. 11 
im Wohnhaus Hofmark 16 an Fr. Edith Rauchdobler zu vergeben. Sollte diese die Wohnung 
nicht beziehen soll Fr. Beate Wesentslintner den Zuschlag erhalten. 
 
GV Markus Zillner erkundigt sich nach der Anzahl der Bewohner bei Vergabe an Fr. 
Rauchdobler. Der Bürgermeister teilt mit, dass die Wohnung von 1 Person genutzt werden 
soll. GV Zillner gibt seiner Meinung Ausdruck, dass diese Wohnung zwar vorwiegend an 
Personen mit Behinderung vergeben werden sollte, aber auch die vorliegende besondere 
Dringlichkeit bewertet werden soll. 
 
Der Bürgermeister lässt sodann über den Antrag von GV Elisabeth Hellwagner mit 
Handzeichen abstimmen und stellt die einstimmige Annahme fest. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



TOP 6.) Allfälliges 
 
 
Der Vorsitzende weist auf das Protokoll der letzten Sitzung vom 15.12.2020 hin. Nachdem 
dagegen keine Einwendungen vorgebracht wurden, gilt das Protokoll als genehmigt und wird 
von den Fraktionen gefertigt. 
 
 
GR Maria Sperz bemängelt in einer Wortmeldung, dass die COVID19-Teststraße im 
Landesbildungszentrum seitens der Gemeinde nicht mit einer öffentlichen Aussendung 
beworben wurde. Der Bürgermeister verweist auf die Veröffentlichung in den 
Regionalzeitungen. 
Weiters erkundigt sich GR Maria Sperz nach der Anzahl der bisher im Seniorenheim 
Zell/Pram durchgeführten Impfungen. Der Bürgermeister teilt mit, dass er über erfolgte 
Impfungen nicht informiert wird und daher keine Auskunft geben kann. 
 
 
GV Markus Zillner erkundigt sich nach dem aktuellen Verbrauch an Splitt und Salz bezüglich 
Winterdienst. Weiters stellt GV Markus Zillner die Frage, ob für derzeit durchgeführte 
Bauarbeiten bei der Liegenschaft Kranzlweg 11 eine Baugenehmigung vorliegt. Der 
Bürgermeister verweist darauf, dass keine Genehmigung erforderlich ist solange keine 
Änderungen durchgeführt werden. 
 
 
GV Karl Haferl erkundigt sich nach der an der Amtstafel angeschlagenen Wegauflassung im 
Bereich der Ortschaft Dobl. Der Bürgermeister erläutert dazu den Sachverhalt. 
 
Vz.Bgm. Alois Ziegler teilt den GR Mitgliedern das Ergebnis der am 24.01. durchgeführten 
Landwirtschaftskammerwahl und die daraus resultierende Zusammensetzung der 
Ortsbauernschaft mit. 
 
 
 
 
TOP 7.) Bericht des Bürgermeisters 

 

 
Der Bürgermeister berichtet zu folgenden Themen: 
 

-   Aufnahme von Fr. Feitzinger Cornelia im Kindergarten als Ersatz für 
  die Dienstfreistellung von Fr.  Claudia Hatheier 

-   Abschluss des Bauvorhabens Sanierung Volksschule BA 05 
-   Corona Dauer-Teststraße im Landesbildungszentrum 
-   geplante Errichtung des 2. ISG Wohnblocks Pramwiese im Juli/August 2021   

   mit  Miet-Kauf-Wohnungen. 






